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Elektroerosiv bearbeitbare Keramiken für den 

Werkzeug- und Maschinenbau
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MOTIVATION

    Formgebungswerkzeuge für Spritzgießen, Extrudieren oder Trockenpressen werden    

    aufgrund des hohen Verschleißes vorwiegend aus Hartmetallen hergestellt

    Kosten und Verfügbarkeit von Hartmetallen werden zunehmend durch den chinesischen  

    Markt dominiert 

    Mechanische Bearbeitung von Keramiken ist komplex und kostenintensiv

    Elektrische Leitfähigkeit abrasionsbeständiger Keramiken ist für die elektroerosive 

    Bearbeitung nicht ausreichend

 

ZIELSETZUNG

Entwicklung von elektroerosiv bearbeitbaren Formwerkzeugen aus abrasionsbeständigen 

Keramiken mit: 

 hoher chemischer Beständigkeit 

 elektrischer Leitfähigkeit Selektr. > 10 S/cm

 Rauigkeitswert Ra  < 1 µm

 Bauteildimensionen > 50 mm

ERGEBNISSE

 Herstellung homogener Keramikkörper auf Basis von Al
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 und Si
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 Anteilen an TiN

 

 Partikelmorphologien, -anteile und -größen mittels Mikrostruktur-Eigenschaftssimulation  

 zur Minimierung der Perkolationsschwelle:

   für Si
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: 32 Vol.% TiN-Zugabe

   für Al
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O
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: 22 Vol.% TiN-Zugabe

 Durch die Nutzung von TiN-Nanopulver und die Optimierung des Sinterbrandes konnte   

 die Sintertemperatur um bis zu 400 K verringert werden

 Erfolgreiche Optimierung der Entbinderungs- und Sinterbrände, sodass auch Bauteil-

 geo metrien > 50 mm rissfrei hergestellt werden können

 Entwicklung einer Mess- und Bewertungsmethode zur Beurteilung der Rauheit von           

 bearbeiteten Flächen hinsichtlich lokaler Spannungsüberhöhungen
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